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1. Kreisklasse Herren

TTC Hutbergen III : TSV Jahn Westen 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Knoop und Piening in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Peter Piening nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TSV Jahn Westen im Match der 1. Kreisklasse Herren
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC Hutbergen III, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:34) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Knoop und Piening welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 19:
5.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Luttmann / Helmich
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Precht / Behnke beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lüke / Schwartz gegen Knoop /
Kitsch. Keine Chancen hatten Reimers / Fantziah beim 5:11, 7:11, 10:12 gegen ihre Kontrahenten
Müller / Piening. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte derweil hingegen Karsten Luttmann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Volker Kitsch
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit 1:3 verlor dann dagegen
Moritz Helmich seine Partie gegen Kristian Knoop, in die Knoop im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Keinen positiven Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen
eingestufte Begegnung für Andre Lüke gegen Torsten Behnke nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Andre Lüke letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Hans-Jürgen Schwartz gelang
es wenig später Carsten Precht zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen
Reimers bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Peter Piening.
Mohammad Fantziah hatte gegen Helge Müller beim 7:11, 6:11, 8:11 wenig auszurichten. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Hutbergen III und des TSV Jahn Westen in die
Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Karsten Luttmann letztlich im Repertoire, um
Kristian Knoop final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf dem falschen Fuß
erwischte Moritz Helmich seinen Gegner Volker Kitsch beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Bei der
wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Carsten Precht hatte Andre Lüke nur im ersten
Satz eine Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 3:2 (Lüke) und 11:9 (Precht). Der neue Zwischenstand war 5:7. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte nachfolgend Hans-Jürgen Schwartz beim 2:3 gegen Torsten Behnke leisten. Am Ende verlor
er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Jürgen Reimers Helge Müller in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keine Chancen hatte
Mohammad Fantziah bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Peter Piening.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Hutbergen III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2024 gegen den TB
Uphusen bevor. Für den TSV Jahn Westen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TB
Uphusen am 02.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 19:5 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Hutbergen III

Doppel: Luttmann / Helmich 1:0, Lüke / Schwartz 0:1, Reimers / Fantziah 0:1 
Einzel: K. Luttmann 1:1, M. Helmich 1:1, A. Lüke 1:1, H. Schwartz 1:1, J. Reimers 1:1, M. Fantziah 0:
2 

 TSV Jahn Westen
Doppel: Knoop / Kitsch 1:0, Precht / Behnke 0:1, Müller / Piening 1:0 
Einzel: K. Knoop 2:0, V. Kitsch 0:2, C. Precht 1:1, T. Behnke 1:1, H. Müller 1:1, P. Piening 2:0


